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Liebe Pfarrgemeinde! 
Am 19. März dieses Jahres wählen 
alle österreichischen Pfarren wie-
der ihren neuen Pfarrgemeinderat. 
Im Rahmen der Vorbereitung auf 
dieses Ereignis haben Pfarrge-
meinderatsreferentInnen  des gan-
zen Landes ein Motto entworfen: 
„ICH BIN DA. FÜR“  
Sie haben dafür Worte aus dem 
Alten Testament gewählt und sie 
auf die kommende Zeit der Pfarr-
gemeinderatstätigkeit hin gedeutet. 
Im Kapitel 3 des Buches Exodus 
hören wir von der Gottesbegeg-
nung des Mose. Gott erscheint ihm 
in einem brennenden Dornbusch 

und beauf-
tragt ihn, das 
Volk der Is-
raelisten aus 
dem Skla-
vendienst in 
Ägypten zu 
befreien, 
vom Pharao 

in Ägypten, die Freilassung des 
Volkes zu fordern. Für seinen Auf-
trag gibt Gott dem Mose sogar sei-
nen Namen preis: „Ich bin der  
Gott eurer Väter, der Gott Abra-
hams, Isaaks und Jakobs, ich bin 
JAHWE, der ICH – BIN – DA 
(Ex 3,14). 
Eine sachgemäße Übersetzung des 
Jahwenamens aus dem Hebräi-
schen könnte lauten: „Ich bin da“ ; 

„ich bin wirksam“; „ich setze 
mich für euch ein“ „und werde 
das immer auch in Zukunft 
tun“.  Genau darauf möchte uns 
das Motto für die PGR-Wahl hin-
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weisen: Im festen Glauben an Got-
tes Anwesenheit und Hilfe werden 
wir auch die kommenden Jahre die 
gemeinsamen Arbeit meistern. Ei-
ne große Hilfe wäre es sicher, uns 
gegenseitig zu ermutigen, dass 
Gott in all’ unseren Nöten und Fra-
gen immer mit uns ist! 
Im Alten Testament hat Gott sich 
als JAHWE , als ICH - BIN - DA  
offenbart. In Jesus hat er diese Zu-
sage noch einmal bekräftigt: „Ich 
bin da bei euch alle Tage bis zum 
Ende der Welt“ (Mt 28,20). 
Jesus war es auch, der uns vorge-
zeigt hat, wie wir das Leben mitei-
nander nach dem Willen des Va-
ters gestalten sollen: nämlich „da 
sein füreinander“. Jesus hat sich 
der von der Gesellschaft Ausgesto-
ßenen angenommen, die Menschen 
getröstet, ihnen einen neuen Welt 
gegeben. Er hat die Liebe Gottes 
auf Erden erfahrbar gemacht. Wir, 
die wir als Christen heute im Sinne 
Jesu leben wollen, 
sind aufgefordert, 
sein Leben nachzu-
ahmen, in besonde-
rer Weise in unse-
ren Pfarren! 
Das Leitwort „Ich 
bin da.für“ möge 
uns zum Nachden-
ken anregen, uns 
auf unsere Aufga-
ben aufmerksam 
machen. Wofür, für 
wen wollen wir uns 

gemeinsam einsetzen? „Dafür sein 
für“ eine Aktion ist gut, aber unse-
re Pläne brauchen Koordination 
und Verantwortung. Dies ge-
schieht durch das Gremium des 
PGR, der seit dem 2. Vaticanum 
existiert und sehr an Bedeutung 
gewonnen hat. 
Ich selbst bin sehr froh über mei-
nen Pfarrgemeinderat und möchte 
mich an dieser Stelle bei allen Mit-
gliedern für die gute und konstruk-
tive Arbeit bedanken, aber auch 
bei allen anderen, die sich für die 
Pfarre einsetzen! Ein Pfarrleben 
ohne Mithilfe ehrenamtlicher Mit-
arbeiter ist gar nicht vorstellbar! 
Um noch einmal auf die Geschich-
te von Mose und seiner Begeg-
nung mit Gott in Exodus 3 zurück-
zukommen: Auch Mose hatte Be-
denken, ob er denn fähig sei, den 
Auftrag Gottes auszuführen. „Jetzt 
geh’, ich bin mit dir“ war die Ant-
wort Gottes auf seine Zweifel.  
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Folgende 14 Personen kandidieren bei der  
Pfarrgemeinderatswahl am 19. März  

von denen Sie sieben (7) wählen können: 

 
Mag. Christian Benedikt: geb. 1952, Pensionist 

Ich werde mich in unserer Pfarre einsetzen für Seniorenbe-
treuung, Caritas, Kirchenerhaltungsverein, Erhaltung der 

kirchlichen Gebäude 
 
 
Brigitte Endel: geb. 1961, Religionslehrerin  
Ich werde mich in unserer Pfarre einsetzen für Sakramen-
tenpastoral, Ehe- und Familie, Kindergottesdienste, Bibelar-
beit 
 
 

Mag. (FH) Susanne Fuchs-Dobler: geb. 1980, Angestellte 
Ich werde mich in unserer Pfarre einsetzen für Kinder 

 
 
 

DI Elisabeth Führer: geb. 1969, Softwareentwicklerin 
Ich werde mich in unserer Pfarre einsetzen für Liturgie, Kir-
chenmusik, Öffentlichkeitsarbeit (Homepage, Social Media) 
 
 
 

DI Bernhard Höslinger: geb. 1972, kaufm. Angestellter 
Ich werde mich in unserer Pfarre einsetzen für Öffentlich-

keitsarbeit, Liturgie 
 
 
Mag. Richard Jasenek: geb. 1975, Steuerberater 
Ich werde mich in unserer Pfarre einsetzen für 
Erwachsenenbildung  
 

 
Ing. Wolfgang Merkl: geb. 1955, techn. Angestellter 

Ich werde mich in unserer Pfarre einsetzen für Öffentlichkeits-
arbeit, Ehe und Familie 
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Patricia Plessl: geb. 1997, Studentin 
Ich werde mich in unserer Pfarre einsetzen für Jugend, spezi-
ell für den Jugendchor 

 
 

DI Bernhard Redl: geb. 1970, selbständig,  
IT-Unternehmensberater 

Ich werde mich in unserer Pfarre einsetzen für  
Medienarbeit online, Familien 

 
 
Mag. Christian Rohringer: geb. 1984, AHS-Lehrer 
Ich werde mich in unserer Pfarre einsetzen für Jugendpastoral, 
Firmvorbereitung 
 
 

Erika Rohringer: geb. 1956, Lehrerin in Ruhestand 
Ich werde mich in unserer Pfarre einsetzen für Firm-

vorbereitung, Familienmesse, Bibelrunde 
 
 
Ing. Günter Rohringer: geb. 1957, techn. Angestellter 
Ich werde mich in unserer Pfarre einsetzen für Finanzen und 
Umwelt 
 

 
Ing. Wolfgang Urteil: geb. 1963, Bautechniker 

Ich werde mich in unserer Pfarre einsetzen für die Erhaltung 
der pfarrlichen Gebäude, Sanierungs- und Erhaltungsarbei-

ten, Ehe und Familie, den Pfarrball 
 
 
Mag. Gabriele Wieser-Tichy: geb. 1984, selbständige 
Sportwissenschaftlerin 
Ich werde mich in unserer Pfarre einsetzen für junge Fami-
lien und junge Erwachsene  
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Am Sonntag, 19. 3. 2017 findet in unserer Pfarre die Pfarrge-
meinderatswahl statt. Sieben Kandidaten können in den Pfarr-
gemeinderat gewählt werden.  
Die Stimmabgabe ist am Samstag, 18. 3. und Sonntag, 19. 3. 
jeweils unmittelbar vor und nach allen Gottesdiensten möglich. 
Die Stimmzettel werden direkt bei der Wahl ausgegeben. 
Wahlberechtigt sind alle in der Pfarre lebenden Katholiken, die 

älter als 16 Jahre alt sind, sowie alle aktiv am Pfarrleben teilnehmenden 
Katholiken, die in anderen Pfarren wohnen. Jeder Elternteil erhält für jedes 
Kind zusätzlich eine halbe Stimme.  
Zusätzliche Wahltermine sind am Freitag, 10. 3. und Freitag, 17. 3., je-
weils zwischen 16.30 und 18.00 Uhr in der Pfarrkanzlei. Für Personen, die 
an der Wahl teilnehmen möchten jedoch nicht in die Kirche kommen kön-
nen, besteht die Möglichkeit am 19. 3. von einer „fliegenden“ Wahlkom-
mission besucht zu werden. Zur Terminvereinbarung bitten wir Sie, sich 
an die Pfarrkanzlei zu wenden, Tel. Nr. 32475 oder 0664 73797860.  
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch!  

In Zeiten der schwindenden Ka-
tholikenzahl und den daraus resul-
tierenden Pfarrzusammenlegungen 
wird die Arbeit und das Engage-
ment der Laien immer wichtiger. 
Ein wesentlicher Punkt um sich 
die Eigenständigkeit zu bewahren, 
ist ein nach innen und außen le-
bendiges Pfarrleben. Die Pfarrge-
meinderäte gehören seit der Diöze-
sansynode 1972 zum unverzicht-
baren Bestandteil jeder Pfarrge-
meinde. Sie sind „da“ um den 
Pfarrer bei der Planung und 
Durchführung seiner Aufgaben zu 
unterstützen und „da für“ die 
Pfarrgemeinschaft und deren An-
liegen. Wir sind in der glücklichen 
Lage, dass sich auch dieses Mal 

wieder viele berufen 
gefühlt und bereitge-
funden haben, als 
Pfarrgemeinderäte zu 
kandidieren. Ein 

herzliches „Vergelt‘s Gott“ an alle. 
Die Pfarre St. Leopold soll auch 
zukünftig ein seelsorgliches Zent-
rum für alle im und rund um das 
Sachsenviertel sein.  Ein 
„Nahversorger“ für sinnvolle Le-
bensgestaltung, ein Lebensraum 
und ein Glaubenszentrum. 
An dieser Stelle ein Dank an alle, 
ob Pfarrgemeinderat oder sonstiger 
ehrenamtlicher Mitarbeiter, die 
mitgeholfen haben, dass unsere 
Pfarre von Leben erfüllt ist und im 
gleichen  Atemzug die Bitte auch 
zukünftig mitzuhelfen und mitzu-
gestalten. 
Gebraucht wird ein jeder - berufen 
sind wir alle. 

ICH  BIN DA.FÜR 
  
 von Günter Rohringer, Stv. Vors. des PGR 
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Fastenzeit  
 

Hast Du Dir schon überlegt, wie Du dich in diesem Jahr auf das Os-
terfest vorbereiten kannst? Die Fastenzeit bietet uns viele Möglich-
keiten dafür. Das Silbenrätsel kann Dir dabei helfen! Viel Spaß! 
 
Ich kann … 
 

auf etwas v _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 
weniger s _ _ _ _ _ _ _ 
 
zum K _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ kommen 
 
am Abend öfter b _ _ _ _  
 
zur O _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ gehen 
 
mit jemandem t _ _ _ _ _ 
 
die Jesusgeschichten in meiner K _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ lesen 
 
 

Termine für Kinder in der Fastenzeit: 
 

Mi, 1. März:  15.30 Uhr Aschenkreuzfeier für Kinder 
So, 12. März, Kindersonntag:  
   9.15 Uhr Feiern mit Jesus für die Kleinen,  
   9.30 Uhr Kindersonntag 
Mi, 22. März:  15.30 Uhr Kinderkreuzweg 
So, 9. April, Palmsonntag:   
   9.00 Uhr Palmweihe und Palmprozession, Hl. Messe 
So, 16. April, Ostersonntag:  
   9.30 Uhr Familienmesse, anschließend Ostereiersuchen 

be, beich, bel, bi, 
der, der, kin, kin, 
kreuz, len, o, ster, 
strei, te, tei, ten, 
ten, ten, ver, weg, 
zich; 
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Gospel 
Klosterneuburger Chöre singen Gospels und Spirituals 
 
Freitag, 5 Mai 2017, 19.00 
Klosterneuburg, Babenbergerhalle 
 
Gospel ist Leidenschaft und Faszination. Wer sagt, Gospels können nur Schwarze sin-
gen, mag bestimmt Recht haben. Sie sind ihre Musik, Teil ihrer Geschichte und Teil 
ihres Lebens. Aber längst gibt diese Musik auch uns Mitteleuropäern unglaublich viel. 
Sie ist ein Geschenk und dieses Geschenk, wird noch viel größer, wenn man es mit an-
deren teilt.  
 
Deshalb werden zahlreiche Chöre aus dem Großraum Klosterneuburg ein abwechslungs-
reiches Programm zum Besten geben, bei dem Sie nicht nur zuhören dürfen. 
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Ostermarkt 2017 
 

 
Sonntag, 2. 4.: nach den Hl. Messen 
 um 8.00 Uhr und 9.30 Uhr:  
 Verkauf von Palmbuschen vor der Kirche 
 

Palmsonntag, 9. 4.: 

 

9.00 Uhr: Palmweihe vor der Kirche,  
 Palmprozession und Heilige Messe 
anschl.:  Ostermarkt im Pfarrheim 

 

Hier finden Sie liebevoll gebastelte Osterdekorationen, erste  
Frühlingsgrüße, Selbstgebackenes und Gekochtes und vieles mehr! 

Durch  Ihren Einkauf unterstützen Sie die Kinder- und Jugendarbeit 
der Pfarre, sowie unser neues Pfarrheim.  

Fotoabend und  
Fußwallfahrt 2017 
 

Am Samstag, 1. April, laden wir um 19.00 Uhr zu einem Fotoabend über 
unsere Fußwallfahrt ein. Dazu sind nicht nur alle Fußwallfahrer, sondern 

auch alle Interessierten und alle, die vielleicht über-
legen, die Fußwallfahrt in diesem Jahr mitzugehen, 
herzlich eingeladen. Wir gehen heuer von Do. 17. 8. 
bis So. 20. 8. nach Mariazell. Alle Interessierten, die 
gerne mitgehen wollen, bitten wir, sich möglichst 
bald anzumelden. Anmeldeformulare finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.pfarre-stleopold.at 
zum Herunterladen. Das Formular liegt auch in der 
Pfarrkanzlei und in der Kirche auf. Die Anzahl der 
Wallfahrer ist auf Grund der Quartiersituation be-
grenzt. Wir bitten daher um baldige Anmeldung und 
freuen uns auf die gemeinsamen Tage!  
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Passionssingen  
des „Männerchors der  
Kärntner in Wien" 
 
Über die Jahre haben sich in Kärnten 
mit dem dort vorhandenen Liedgut 
verschiedene Arten des Passionssin-
gen entwickelt, die den Zuhörern in der Fastenzeit Ruhe geben wollen, die 
zum Nachdenken über das eigene Leben anregen, sich von Liedtexten in-
spirieren lassen, „Passion“ spürbar machen und die zum Großteil in Kir-
chen bzw. anderen sakralen Räumen aufgeführt werden. 
Eine solche besondere Form wurde vom Chorleiter des Männerchors der 
Kärntner in Wien, Herrn Christoph Maier, zusammengestellt. 
Mit diesem Passionssingen 
der besonderen Art ver-
sucht der "Männerchor der 
Kärntner in Wien" in Zei-
ten der allgemeinen Hektik 
und Schnelllebigkeit auch 
einen Beitrag zur Einkehr, 
Besinnung und zum Nach-
denken zu leisten. 
 
Wann:    6. April 2017,      
                19.00 Uhr  
 
Wo:        St. Leopold,  
                Klosterneuburg 
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Redaktionsschluss für den PFARRBRiEF Juni 2017 

ist am Sonntag, dem 14. Mai 2017. 
 

Thema: „Der neue Pfarrgemeinderat“ 

14 

Wir machen auch gerne Hausbesuche! 

Weltgebetstag der Frauen 
3.März 2017 

 

Auch in diesem Jahr laden wir sehr herzlich zum  ökumenischen Weltge-
betstag ein. Das Land, das die Gebetsordnung zusammengestellt hat, sind 
die Philippinen, das Thema ist: „Habe ich dir Unrecht getan?“ Die Frauen 
auf den Philippinen berichten uns von der Schönheit ihres Landes und der 
Fröhlichkeit der Menschen, aber auch von den sozialen und wirtschaftli-
chen Problemen und bitten uns um unser Gebet. Wir treffen uns am Frei-
tag, 3. März um 19 Uhr zum gemeinsamen Gebet in der Evangelischen 
Kirche. Kommen Sie zu diesem informativen und schönen Abend! 
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Wichtige Termine 
 

 
Di  28. 2.: Gottesdienst zum 100. Geburtstag von Pfarrer Hermann 

 Schwab  (8.00 Uhr, Kirche) 
Mi   1. 3.: Aschermittwoch  
Fr    3. 3.:  Weltgebetstag der Frauen  (19.00 Uhr, Evangelische Kirche) 
So   5. 3.: Feierliche Nachprimiz von HH. Florian Tloust can. reg.  
 (9.30 Uhr, Kirche)  
So 19. 3.: Pfarrgemeinderatswahl 
Mi  22. 3.: Kinderkreuzweg (15.30 Uhr, Kirche) 
Fr  24. 3.: Jugendkreuzweg (18.00 Uhr, Kirche) 
Sa   1. 4.: Fotoabend zur Fußwallfahrt (19.00 Uhr, Pfarrheim) 
So   2. 4.: Suppenfasten (11.00 Uhr, Pfarrheim), 
Do   6. 4.: Konzert des Chores der Kärntner in Wien (19.00 Uhr, Kirche) 
So  9. 4.: Palmsonntag : Palmweihe und Palmprozession,  
 Hl. Messe (9.00 Uhr, am Spitz und Kirche), 
 anschließend Ostermarkt (Pfarrheim) 
Do 13. 4.: Gründonnerstag : Messe vom Letzten Abendmahl  
 (19.00 Uhr, Kirche); anschließend Brot und Wein; 
Fr  14. 4.: Karfreitag : Kreuzwegandacht (14.30 Uhr), Feier vom Leiden 
 und Sterben Christi (19.00 Uhr), den ganzen Tag über ist  
 Möglichkeit zur Anbetung am Heiligen Grab 

Sa 15. 4.: Karsamstag : Feier der Osternacht (20.00 Uhr),  
 anschließend Speisenweihe 
So 16. 4.: Ostersonntag : Hl. Messe mit Speisenweihe  
 (8.00 Uhr und 9.30 Uhr, Kirche) 
Mo 17. 4.: Ostermontag (Hl. Messe: 9.00 Uhr, Kirche) 
Sa 22. 4.:  Beginn der Vorstellungen der Theatergruppe  
Sa 29. 4.: Konzert der Stadtkapelle unter Mitwirkung des Kirchenchores 

 (18.00 Uhr, Babenbergerhalle)  
Fr    5. 5.: Gospelkonzert unter Mitwirkung des Kirchen-, Jugend-  

 und Kinderchores  (19.00 Uhr, Babenbergerhalle)  
Fr  12. 5.: Treuefest (18.00 Uhr, Kirche, anschließend Agape) 
So 21. 5.: Konzert der Neuen Streicher und des Kirchenchores    

 (17.00 Uhr, Pfarrkirche St. Martin)  
Do 25. 5.: Erstkommunion  (9.30 Uhr, Kirche) 
Do 15. 6.: Fronleichnam (9.00 Uhr Hl. Messe, anschließend  
 Fronleichnamsprozession)  
So 18. 6.: Firmung gespendet von Abtprimas Bernhard Backovsky 

 (9.30 Uhr, Kirche) 
Do 17. 8. bis So 20. 8.:  Fußwallfahrt . 
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 ALLGEMEINE GOTTESDIENSTORDNUNG:  
 Samstag (Vorabendmesse): 18.00 Uhr; 
 Sonn- und Feiertag: 8.00 Uhr, 
  9.30 Uhr (Familienmesse); 
 Montag, Mittwoch, Freitag: 18.00 Uhr; 
 Dienstag, Donnerstag: 8.00 Uhr; 
 
Kreuzwegandacht:  Fastenzeit: Freitag: 18.00 Uhr, 
Maiandacht:           Mai:  Dienstag, Donnerstag: 18.00 Uhr. 
 
BEICHTGELEGENHEIT: 
 Freitag:    17.30 - 17.55 Uhr, 
 Sonntag:      7.35 -   7.55 Uhr, 
 oder nach persönlicher Vereinbarung; 

 

PFARRKANZLEISTUNDEN: 
 Dienstag:    10.00 - 11.00 Uhr; 
 Freitag:    16.30 - 17.30 Uhr. 

...aus der Pfarrchronik: 
 

 

             in die Ewigkeit wurden abberufen: 

Renate Pölleritzer. 
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